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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Wohnformen
Wie können Menschen mit Behinderungen möglichst selbstbestimmt wohnen? Das 
aktuelle Procap-Magazin widmet sich diesem Schwerpunktthema. Im Beitrag 
„Individuelle Lebensgestaltung“ (S.11) wird das Thema im Kontext der neuen 
Subjektfinanzierung im Kanton Bern beleuchtet. Unter anderen gibt auch unsere 
Geschäftsleiterin Yvonne Brütsch Auskunft, was sich für Menschen mit 
Behinderungen für neue Möglichkeiten in der Wahl der Wohnform ergeben. Procap-
Magazin (d), Procap-Magazin (f)
 
„So geits nid witer – i schaffes nid allei“ – über psychische 
Belastungen reden ist ein Erfolg
In der neuesten Ausgabe des Magazins „Berner Hausärzte“ erschien in 
Zusammenarbeit mit dem Bernischen Aktionsbündnis psychische Gesundheit und 
Selbsthilfe BE ein Beitrag zur Kampagne „Wie geht’s Dir?“ und zur Bedeutung der 
Selbsthilfeorganisationen als Partner in der Hausarztmedizin. Artikel in Berner 
Hausärzte
 
80% der hörbehinderten PatientInnen sind mit dem Arztgespräch 
nicht zufrieden
Die Interessengemeinschaft Gehörlose und Hörbehinderte IGGH veranstaltete ihr 
diesjähriges Forum unter dem Titel: „Gesundheit bei Menschen mit Hörbehinderung – 
Tabu?“ In der aktuellen Rohrpost wird das gut besuchte Forum beleuchtet, an dem 
sich auch das Bernische Aktionsbündnis Psychische Gesundheit beteiligte. Rohrpost 
IGGH
 
Umsetzung Behindertenkonzept


•         Nur vier Kantone wollen Behinderte direkt finanzieren. Der 
Kanton Bern gehört zu den wenigen Kantonen, die von der Objekt- zur 
Subjektfinanzierung wechseln. Nur so könne die Wahlfreiheit für Menschen 
mit Behinderung ermöglicht werden. Beitrag in der BZ
•         Die neu gewonnene Freiheit hat eine Kehrseite. Als erster 
Kanton in der Schweiz verteilt Bern seit Anfang Jahr in einem Pilotprojekt kein 
Geld mehr an die Heime für Menschen mit Behinderung, sondern an die 
Personen selbst. Eine erste Bilanz zeigt, dass noch Korrekturbedarf besteht. 
Beitrag in der BZ


 
Invalidenversicherung


•         Echte finanzielle Entlastung für Familien mit 
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schwerbehinderten Kindern. Der Nationalrat hat sich erfreulicherweise 
für die Erhöhung des Intensivpflegezuschlags (IPZ) bei der IV ausgesprochen. 
Damit werden Familien, die ihre schwerbehinderten Kinder zu Hause pflegen, 
finanziell entlastet. Meldung von Inclusion Handicap und Procap
•         Das Sozialwerk ist noch nicht aus dem Schneider. Die 
Sanierung der Invalidenversicherung scheint auf guten Wegen zu sein. Das ist 
allerdings kein Grund, die Schleusen wieder zu öffnen. Bei der nächsten 
Reform braucht es vielmehr weitere Einschnitte. Beitrag in der NZZ
•         Änderung bei der erstmaligen Ausbildung bei der IV. Die 
Invalidenversicherung spricht die niederschwelligen beruflichen Ausbildungen 
für junge Versicherte mit Behinderung ab sofort grundsätzlich für eine Dauer 
von zwei Jahren zu. Mitteilung BSV
•         Gestrichene IV-Rente: Viele Ex-Bezüger landen in der 
Sozialhilfe. Ärzte kritisieren die Rentenentscheide der IV. Weil offizielle 
Zahlen fehlen, haben sie in ihren Praxen selber nachgeforscht. Ihre Zahlen 
zeigen: Neun von zehn Patienten, denen die IV gestrichen wurde, landen in 
der Sozialhilfe. Beitrag in der AZ
•         Erneut zwei richterliche Rügen für die Glarner IV-Stelle. Zwei 
Gerichte haben entschieden, dass die IV-Stelle in Glarus hat keine saubere 
Arbeit geleistet hat. Deswegen muss sie einen Fall neu beurteilen und in 
einem weiteren dem Entscheid des Gerichtes folgen. Beitrag in Südostschweiz


 
Bundespräsident Schneider-Ammann fordert Integration Behinderter 
in den Arbeitsmarkt
Bundespräsident Johann Schneider-Ammann hat die Arbeitgeber dazu aufgerufen, 
Menschen mit Behinderungen besser in den Arbeitsmarkt zu integrieren. Nur so 
könnten Behinderte einen angemessenen Lebensstandard bewahren und auch am 
gesellschaftlichen Leben teilnehmen. Beitrag im Cash
 
„Barrierefreie Schweiz“: Reiseinformationen für Menschen mit 
Behinderung
Der neu gegründete Förderverein „Barrierefreie Schweiz“ hat sich zum Ziel gesetzt, 
aktuelle Reiseinformationen für Menschen mit Behinderungen im Schweizer 
Tourismus strukturiert sichtbar und auf breiter Basis zugänglich zu machen. Beitrag 
von Pro Infirmis
 
„Wir lachen viel bei der Arbeit“
Im Stück «Kipppunkt» in der Dampfzentrale performen fünf Tänzer mit und ohne 
Behinderung. Die künstlerische Leiterin Susanne Schneider erklärt die Hintergründe. 
Beitrag im Bund
 
Sind Sie auch Pionierin oder Pionier?
Haben Sie Interesse, sich mit Mitarbeitenden des Fachbereichs Gesundheit der 
Berner Fachhochschule zu vernetzen und Ihre persönliche Erfahrung als Patientin 
oder Patient bei der Entwicklung von innovativen Angeboten in der Lehre oder bei 
Forschungsprojekten einzubringen? Informationen
 
Neue Veranstaltungen


•         Yoga mit Silvana *Freaks+Stars*, für Menschen mit 
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Besonderheiten geeignet, 22. Dezember 2016, 19.15 Uhr, Heitere Fahne, 
Dorfstrasse 22/24, Wabern. Informationen
•         Interkantonale Weihnachtsausstellung „Cantonale Berne 
Jura“, öffentliche Führung mit Gebärdendolmetscherin, 15. Januar 2017, 
11.15 – 12.15 Uhr, Kunstmuseum Thun, Hofstettenstrasse 14, Thun. 
Informationen
•         „Patientenbeteiligung“ in der Gesundheitsforschung und –
Lehre – Quo vadis?, Symposium, 24. Januar 2017, 14.00 – 17.00 Uhr, 
Berner Fachhochschule, Fachbereich Gesundheit, Schwarztorstrasse 48, 
Bern. Informationen
•         Soziale Sicherheit und Psychische Gesundheit – Trägt das 
soziale Netz?, Jahrestagung Pro Mente Sana, 15. März 2017, 9.00 – 16.30 
Uhr, Hotel Kreuz, Zeughausgasse 41, Bern. Informationen


→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
 


●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 
Behinderung 


●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 
Angehörige 


●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 
Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


●     Selbsthilfe BE: Themenliste aller Selbsthilfegruppen im Kanton 
Bern und Gruppen im Aufbau


 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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